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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
— Ml » Q —

Montag, den 6. Dezember 1909.

Kl . Alionnements - Vorftellung der Abteil.  J 9l (röte AboNemeiltskarten).

Ae Liete « cht.
(la 'Amour veille .)

Lustspiel in vier Akten von G. A. de Eaillavet und Robert de Flers.
In Szene gesetzt von Otto Kienscherf.

Personen:
Marquise von Juvigny Marie Frauendorfer.
Andre Graf Juvigny , ihr Neffe Ernst Mewes.
Lucienne von Morfontaine Else Noorman.
Carteret Karl Dapper.
Jacqueline , dessen Nichte Alwine Müller.
Auguste Veruet, Historiker Felix Krones.
Abbe Merlin Wilhelm Wassermann.
Baronin von Sainte -Hermine Margarete Pix.
Solange , \ sMila Sieferle.
Christiane, j x)xt ) er ^ Engeine Hellmuth-Bräm.
Ursule Bernier , Klavierlehrerin Maria Genter.
Rose, Wirtschafterin bei Vernet . . . . . . . . Christine Friedlein.
Germain,
Henriette,
Der Chauffeur,

in Diensten der Marquise

Louisê ' / in  bimsten bei Andre . .

Hermann Benedict.
Sofie Hanck.
Max Schneider,

f Walter Korth.
1Wilhelmine Schneider.

(s©

Die Handlung spielt im ersten Akt auf Schloß Juvigny bei Dieppe, in den drei übrigen Akten in Paris.

Größere Pause nach dem ersten Akt.

HÖF* Schluß des Vorverkaufs am Samstag abend 3 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr.

Bekanntmachungen.

Preise der Plätze:  Balkon L Abt. Jf, 5.—, Sperrsitz I. Abt. Jh 4.— usw.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei Stnckänderung stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Das  Belegen  von Plätzen in irgendwelcher Form ist ans den  Stehplätzen nicht gestattet.

Krank:  Hans Bussard.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheatcrs richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben mich
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Spielplan

Dienstag , den 7. Dezember:
Mittwoch , den 8. Dezember:

Donnerstag , 9. Dezember:

Freitag , den 10. Dezember:

3Ä . B . Der Troubadour.  Ansang  7  Uhr.
3.  Abonnementskonzertdes Gr. Hosorchesters.
Programm : Werke von Berlioz und Tschaikowsky.
Anfang *'28 Uhr.
23 . C. Die Verschwörung des Fieseo zu Genua.
Anfang  7  Uhr.
13.  Vorstellung außer Abonnement. Zum Besten der
Hostheaterpensionsanstalt:  Die Fledermaus.
Anfang 8 Uhr.
Vorverkauf für die Abonnenten am Samstag, den4. Dezember, nach-
mittags3—5 Uhr, Reihenfolge: C, A, B, Abt. C 3—4 Uhr, Abt.A
4—'/z5 Uhr, Abt. B x/25—5 Uhr, allgemeiner Vorverkauf vou
Montag, den 6. Dezember, vormittags9 Uhr an.

Samstag , deu 11. Dezember:  14.  Vorstellung außer Abouuemeut.  Ermäßigte
Preise.  Für jede Person ist eine Eintrittskarte zu
lösen. Neu einstudiert:  Prinzes ; Tausendhändchen
oder die Wnnderharfe der Tannenkönigin.
Anfang  5  Uhr.
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag, den6. Dezember, nach-
mittags3—5 Uhr, ReihenfolgeA, B, C, Abt. A 3—4 Uhr, Abt. B
4—V25 Uhr , Abt. O V25—5 Uhr, allgemeiner Vorverkauf vou
Dienstag, den 7. Dezember, vormittags9 Uhr an.
21 . ZS. Aida.  Anfang  7  Uhr.
SÄ. A . Die Herren Söhne.  Anfang  7  Uhr.

Sonntag , den  12.  Dezember:
Montag , den 13 . Dezember:

Theater in Daden - Daden.
Mittwoch, den 8. Dezember:  13.  Abonnements -Vorstellung.

Neu einstudiert:  Prinz Friedrich von Homburg.  Anfang %7  Uhr.Ende : gegen zehn Uhr.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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